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Obmann Huber kann zur 114. Jahreshauptversammlung 
61 Mitglieder und zahlreiche Gäste begrüßen. Vor einer 
Schweigeminute für den am 19.1.19 tödlich verunglück-
ten Neumair Hermann, würdigt der Obmann Hermann als 
Aushängeschild der Alpenraute mit seinen tollen alpinisti-
schen Fähigkeiten. Kassier Fritzer muss 2018 einen Abgang 
von € 217,40 verwalten. Bekommt aber von der Versamm-
lung die einstimmige Entlastung. Diese wurde von Kassa-
prüfer Kreissl Fredi beantragt. Die Berichte von Hüttenwart 
Rienzner und Kastenwart Senfter folgen zügig. Etwas aus-
führlicher darf dann Tourenwart Putzhuber über die Touren 
2018 berichten. Die Daten für den Bericht stammen aus 32 
abgegebenen Tourenberichten. Und zum Abschluss stellt 
der Tourenwart noch die Frage in den Raum, ob es bald 
einen neuen Stern am Alpenrautehimmel geben könnte.

Anschließend gibt es für Kreissl Fredi die Anstecknadel 
für 25 Jahre Mitgliedschaft.

Zu dieser Jahreshauptversammlung stehen auch Neu-
wahlen ins Haus. Die Auszählung ergibt 48 Ja 1 Nein und 
1 Ungültige Stimme. 

Somit gibt es für die nächsten 3 Jahre folgenden Vorstand.

Obmann: Stern Stefan 
Stellvertreter:  Huber Markus

Kassier: Fritzer Franz 
Stellvertreter: Bergerweiß Christof

Schriftwart: Gassler Ossi 
Stellvertreter: Thum Toni

Kastenwarte: Senfter Stephan, Robnig Dieter

Hüttenwarte: Zambra Michl, Rienzner Flori

Tourenwarte:  Putzhuber Michl, Winkler Oliver

Kassaprüfer: Kreissl Fredi, Zambra Herbert

Der neue Obmann Stern bedankt sich für das Vertrauen 
und meint, es sei ihm eine Ehre in diesem Verein mitar-
beiten zu dürfen. Großer Dank ergeht auch an Markus, 
der in den vergangenen 12 Jahren große Fußstapfen 
hinterlassen hat. Zambra Herbert und Thum Toni halten 
dann eine kurze Laudatio auf den Alt-Obmann. Zamb-
ra meinte unter anderem, dass es ein Genuss war, wie 
Huber Markus den Verein führte. Als Dank gibt es genug 
Alpenrautewein mit passenden Gläsern und einen Holz-
Pickel in Gold für den Obmann der Jahre.

Beim Alpenrautler des Jahre werden wieder die ersten 
13 (Alpenraute Zahl) verlesen. 

Alpenrautler des Jahres wurde Pargger Matthias, vor 
Stern Stefan und Robnig Didi.

Rückblick 
114. Jahreshauptversammlung 

Vier Obmänner

Alpenrautler des Jahres

Ehrung für 25 Jahre

Mitgliederstand 31. Dezember 2019

98 ordentliche & 19 unterstützende Mitglieder 
1 Ehrenmitglied & 1 Anwärter

Gesamte Mitgliederzahl: 119

Neu aufgenommen:
Thaler Peter, Vergeiner Helmut, Schrott Wilfried 
(wechselte nach 32,5 Jahren von den unterstützenden 
zu den ordentlichen Mitgliedern)
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Kendlbacher Horst feiert seinen 70er Neuaufnahmen

Allerheiligen: 12 Alpenrautler machten den schon tra-
ditionellen Spaziergang zu den Gräbern, um den ver-
storbenen Mitgliedern zu gedenken. Dabei wurden 96 
Gestecke bei den Gräbern abgelegt.

Verstorben: 2019 verstarb mit Neu-
mair Hermann ein Aushängeschild 
der Alpenraute weit über Osttirols 
Grenzen hinaus, und mit Mayr Gott-
fried ein Mitglied, welches 67 Jahre 
bei der Alpenraute war.

2 Arbeitstage: Arbeiten Frühling: Dach abgekehrt, 
Gedenkstafeln montiert, Samsteig saniert, Insteinkapelle 
geputzt, Wasserfassung saniert, um die Hütte herum 
aufgeräumt, hinter der Hütte den Weg breiter gemacht, 

Arbeiten Herbst: Bei Gedenkstein Alpenrautepickel 
montiert, Erdungskabel eingegraben, Hütte geputzt, Au-
erling Steig ausgeschnitten, Gatter ausgehängt, Instein-
kapelle geputzt, Tisch vor der Hütte gerade gemacht, 
Spandeln gemacht, alte Schindeln aufgearbeitet,

Alpenrautehütte:

Dank für die Hüttenverpflegung an Wibmer Hans und 
Kreissl Fredi.

4 Pflichtabende: Juni, Juli, August, September

Anklettern: in der Früh Kaffe und Kuchen

Julfeier: 17 Mitglieder, einige übernachteten auf der Hütte.

Sonstige: Die Hütte ist ansonsten noch 16mal besucht 
worden (Feierlichkeiten, Familienbesuche und sonstige 
Besuche).



4

zog es ins Sadnighaus zum 
verdienten Kaffee, und die 
anderen gingen in Richtung 
Stellkopf, wo uns die Sonne 
ihre volle Kraft spüren lies. 

Erst im oberen Teil trennte 
sich die Gruppe. Während 
die einen unterhalb des 
Stellkopf ein Rastl bezogen 
und über die Aufstiegsspur 
abfuhren, querten die An-
deren Richtung Ochsen-
trieb und Rotwandeck (wel-
che von einigen bestiegen 

wurde). Diese kleine Grup-
pe fuhr dann über die Gar-
nitzenscharte ab.

Das Tüpfelchen auf dem I 
war dann noch ein feuda-
les Mittagsmahl im Sadnig-
haus, dem ein Absacker im 
Iselsbergerhof und beim 
Leibl folgte. Alles in allem 
wurden alle Ausflügler an 
diesem Tag belohnt. Dank 
dem Tourenwart und dem 
neuen Obmann für das ge-
lungene Ziel.

Gerhard mit Einlage

Franz gut aufgehoben

er weiß ... wo man Zeit holt

Winterausflug 2019

Leicht hat es uns das Wet-
ter nicht gemacht, die 
Entscheidung wo unser 
Winterausflug dieses Mal 
hingehen soll. Ein Tief 
brachte die ganze Woche 
Niederschlag in Form von 
Regen und Schnee und 
genau am Ausflugstag war 
das Wetter zwar wunder-
prächtig, aber mit prognos-
tizierten 10 Grad Plus dann 
aber wieder viel zu warm.

Trotzdem trafen sich 11 
Alpenrautler und 5 moti-
vierte Damen um 6.30 Uhr 
um über den Winterausflug 
2019 zu genießen. Die Ent-
scheidung fiel dann spon-
tan auf die Asten. Mit den 
Autos ins schöne Mölltal 
und dort auf den Park-
platz vor dem Sadnighaus. 
Da uns eine Kaffeepause 
aufgrund der vielen Über-
nachtungsgästen verwehrt 
wurde, starteten wir alle bei 
stürmischen Wind Richtung 
Mohar. Die Gruppe zog 
sich zwar etwas auseinan-

der aber den Gipfelerfolgt 
konnten wir alle gemein-
sam teilen. Der Weitblick 
über Schobergruppe, Lien-
zer Dolomiten und Gold-
bergruppe belohnte unse-
re Entscheidung. Auch die 
Abfahrt war ausgesprochen 
abwechslungsreich. Pulver 
locker und nass konnten 
die rasanten Abfahrer nicht 
stoppen.

Da es erst 10 Uhr war, teilte 
sich die Gruppe. Die einen 

Spontane Entscheidungen 
werden oft belohnt - 

Mit 15 Alpenrautlern wurde die Alpenrautezahl bei der 
Julfeier 2019 übertroffen.  Peter Thaler hatte sich um 
einen Christbaum gekümmert, während Altobmann 
Huber für die Julrede zuständig war. Ein Rumpfteam 
nächtigte auf der Hütte und lies  mit einer Schitour auf 
das Schartenscharten Bödenle die Feier am nächsten 
Tag ausklingen.

Julfeier
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Bei Kaiserwetter nahmen 
die Teilnehmer den Auf-
stieg Richtung Stüdlhütte 
in Angriff und eines war 
recht schnell klar, heute 
unter die Top-ten zu fahren 
wird nicht ganz einfach da 
beinahe alle Favoriten am 
Start waren.In der Gäste-
klasse machte sich im Ge-
gensatz Entspannung breit 
da der einzigen Starterin 
der Sieg nicht mehr zu 
nehmen war.

Nach kurzer Stärkung bei 
der Stüdlhütte wurde der 
Lichtschranke von unse-
rem Zeitnehmer Thomas 
bei der “Liftkurve” installiert. 
Bei schon recht passablen 
Firnverhätnissen wurde 
pünktlich um 11:58 Uhr der 
erste Starter Richtung Tal 
geschickt. Natürlich staun-
ten die nichtsahnenden 

Aufsteiger nicht schlecht 
als im Minutentakt Abfah-
rer mit Startnummern an 
ihnen vorbeirasten. Und 
eines vorweg, um in 5 Mi-
nuten von der Stüdlhütte 
zum Lucknerhaus zu ge-
langen sind Stemmbögen 
unangebracht.

Unser neuer Obmann Ste-
fan freute sich nicht nur 
über das perfekte Wetter, 
sondern, dass auch alle 
zwar nicht sturz frei aber 
unfallfrei das Ziel erreicht 
haben. Nach gutem Es-
sen und mehrmaligem 
zurechtrücken der Preise 
wurde mit Spannung die 
Siegerehrung erwartet. 
Der ein oder andere Alt-

Alpenrauterennen 2019 –  
König Glockner nickte wohlwollend

meister war zwar immer 
noch sauschnell, aber die 
die Siegerzeiten doch eine 
Klasse für sich.

Alpenrauteklasse:

1. Duregger Lukas 05:03:77
2. Winkler Oli 05:18:36
3. Senfter Stephan 05:29.36

Gästeklasse:

1. Lilli Huber 18:36:29

die Sieger
des Alpenrauterennens

Christopf ist bereit

Olli und Flori fokusiert

Startvorbereitungen



Impressionen

Pichler Michl 
im steilen Gesäuse Kalk

Toni in der Tofana

Dominik
hat Spass

Einfahrt
Tepplitzerrinne

fragende Blicke
in die Badstube

Putzi in der Dibona

Pichlkostner Peter
in der Direkten

in die Manda schmeckts

Didi bei den
Wilden Mandern

Arbeitseinsatz
auf der Linderhütte

Express mit Sepp
am Buchstin
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Hintermüller Herbert
am Humuspfeiler

Thaler Peter
im Zustand der Gnade

Herbert
in der Röhr

Fabio und Peter 
in der Schweiz

Ossi macht
eine gute Figur

Alt ObManner

Zambra Michl 
unterwegs
am Roten Turm

der Obmann
unterwegs am Kastengrat

Alpenrautebaby

Stephan
in der Eisklamm

Sepp am Olymp
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Das Anklettern hat sich 
bei der Alpenraute zu 
einer fixen Tradition ge-
mausert. Nachdem schon 
die vorrausgegangen Wo-
chenenden eifrig gekraxelt 
wurde, war diesmal auch 
niemand beleidigt, dass 
aufgrund des zweifelhaf-
ten Wetters die Touren-
wahl eher eingeschränkt 
war. Immerhin nahmen 
12 Seilschaften teil und es 
wurden viele verschiede-
ne Routen begangen. Das 
Morgenwandl im Nirwana, 
die Nordwände der Teplit-

zer und des Seekofels, die 
Karlsbad in der Südwest-
wand sowie die Kanzian-
Führe am äußersten Laser-
zwandpfeiler konnten sich 
über Begehungen freuen. 
Eine absolute Rarität stell-
te aber der Teilnehmerre-
kord in der Gernot-Röhr 
dar. Gleich 7 (!) Alpenraut-
ler “verirrten” sich in diesen 
Laserz-Klassiker (warum 
wohl?). Spätestens nach 
dem Durchschlupf (wer 
kühn genug ist, kann auch 
außen hinauf steigen !) 
war eine riesengroße Party 

am Schlaghakenstand zu-
gange um den schlanken 
Kletterern die “von inne 
kamen” bei der Arbeit zu 

Anklettern 2019 – …”there is a big party on the Gernot Röhr”…
zusehen. Erstfrequentan-
ten dieser einmaligen Klet-
terstelle wurden allerhand 
(un)nützliche Tipps und 
Ratschläge gegeben und 
schallendes Gelächter war 
weit ins Laserz zu hören. Ei-
gentlich fast etwas schade, 
dass diese wunderschöne 
alpine Tour nicht öfter be-
gangen wird.

Zu gegebener Zeit fanden 
sich dann alle Seilschaften 
am Treffpunkt Karlsba-
der Hütte ein, und nach 
einem ausgiebigen fand 
das diesjährige Anklettern 
auf der Alpenrautehüt-
te seinen Ausklang. Der 
Sonnenuntergang wurde 
musikalisch noch bestens 
umrahmt.

Herbert scheint
Spass zu haben

gemütlicher Ausklang

Frank gefällts

Mots gibt alles

Herbert und Georg
in Aktion
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Bei traumhaftem Wetter 
führte uns dieses Mal der 
Herbstausflug auf den Trog-
kofel am Naßfeld.

Mit dem Bus ging es bis zur 
Rudnig Alm. Aufgrund der 
etwas speziellen Öffnungs-
zeiten der Hütte, musste auf 
Kaffee und Kuchen verzich-
tet werden. Daher startet 
unsere Truppe mit 24 Leu-
ten (3 Frauen, 4 Bergretter, 
17 Alpenrautler) sofort in 
alle Richtungen. Während 
die Senioren das Naßfeld 
erwanderten, ging es für 

die Klettersteiggeher auf 
den Monte Cavallo (Ross-
kofel) und den Trogkofel. 
Die Kletterer wanderten 
zur Südwand des Trogko-
fels, wo zahlreiche platten-
lastige Touren zur Auswahl 
standen.

Die Tourenpartner waren 
schnell gefunden, und so-
mit stand bei diesem außer-
gewöhnlich schönen Wet-
ter einem langen Klettertag 
nichts im Wege. Manch ei-
nem Gast kamen sogar die 
Worte „Ausflug deluxe“ über 

Herbstausflug zum Trogkofel
die Lippen.  Und wenn auch 
einige trotz guter Absiche-
rung die Routen Hänsel 
bzw. Gretel zur einer „Grim-
migen“ Mischung machten, 
stand allen die Freude ins 
Gesicht geschrieben.

Wie üblich ließen sich die 
Alpenrautler auch beim 
Ausklang des Tages nichts 
abgehen. Vom Abendessen 
in Kötschach bis zum Apre 
Klettern beim Leibl, war der 
Ausflug eine tolle Sache.

ohne Worte

Wolfi hat
alles im Griff

unterwegs
zum Trogkofel

Ossi beim Sichern
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Peaks of Balkan
Kahn Werner und Robnig Didi liesen 
sich auf das Skitourenabenteuer Ma-
zedonien ein. Leider war ihnen das 
Wetterglück nicht gerade gut gesinnt, 
trotzdem konnten mit den Gipfeln Bist-
ra und Ceripashina zwei tolle Gipfel mit 
super Abfahrten unternommen wer-
den. Alles in allem hatten Werner und 
Didi eine tolle Reise mit jeder Menge 
Eindrücke, welche sie schlussendlich 
durch 3 Länder führte.

Ushba
Im April 2019 machten sich Winkler 
Fred und Oliver sowie Gaisbacher Tom 
auf nach Georgien um die Südseite 
der Ushba bis zum Sattel mit Skiern zu 
besteigen und auch dort abzufahren. 
Eine doch etwas angespannte Abfahrt 
mit Steckpickel in der Hand. Ein Stand-
ortwechsel nach Ushguli, bekannt für 
seine Wehrtürme, bringt sie dann in 
ein weiteres Skitoureneldorado, wo sie 
noch einige schöne Skitouren unter-
nehmen.

Gesäuse – Xeis is nice
Die klassische Nordwestkante und die 
klassiche Nordwand waren das Ziel 
dreier Alpenrautler. Stefan Stern und 
2 x Michael P. (Pichler und Putzhuber)  
wählten an ersten Tag 2 Seillängen der 
Tour „60plus“, weiter im Original rechts 
und links querend bis zur Schlüssellän-
ge den „Hain-Riss“ welcher einige Klet-
terakrobatik abverlangte. Nach 4 1/2h 
lag diese schöne Kletterei hinter ihnen 
und somit ging es zur  Hütte, wo der 
Wirt und die Wirtin schon mit Bier und 
Essen warteten. Der zweite Tag war 
nicht minder abenteuerlich, aber wun-
derbare Kletterei im 6ten Grad war die 
Belohnung für alle Mühen.

ERwähnenswertes
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ç = Bergtour
â = Alpin-/Sportklettern
1 = Klettersteig
   = Eisklettern
ú = Skitour

Kurzauszüge aus den Tourenberichten 2019
Duregger Lukas

ç Hochschober

 Alkuser Rotspitze

â Kleine Gamswiesenspitze 

 Gamsplatte

 Seekofel Direkte Nordwand

 Kleine Laserzwand Leo Jeller 

 Gedächtnisführe

ú Schartenschartl- Steinkar,

 Blauspitze, Hochgasser

Ebner Kurt

ú Steinbergstein (Kitzbüchler),

 Rotwandreibn (Mangfall Ge-

 birge), Sillupgrund Keilbach-

 scharte (Zillertaler), Clariden-

 runde mit Gemsfairenstock, 

 Claridenspitze und Tödi, 

 Großglockner

ç Jeserza in Albanien (Albanische

 Alpen teil der Dinarischen Alpen),

 Sveti Elias Pelješac-Gebirge,

 Großes Ochsenhorn (Loferer 

 Steinberge)

Fritzer Franz

ç Amalfiküste Sentieri degli die, 

 Monte di San Constanzo

 Klöcher Traminerweg, Wein-

 weg der Sinne St. Anna am 

 Aigen, Überschreitung Trog-

 kofel über Klettersteig

ú Mohar, Öfenspitze, March-

 kinkele, Senneser Karspitze

Gassler Ossi

1 Verborgene Welt

ç Roter Turm

ú Mohar

â Rosskofel

Gstrein  Peter

â Niederen Prijakt West Grat

 Gamswiesenspitze

 Kante+Platte

 Kerschbaumertörlspitz

 NO-Verschneidung

ú Böses Weibl - Gridenkarköpfe,

 Wildkarlegg,Schulterhöhe,

 Gr. Kinigat, Reisachspitze,

 Hochgrabe, Rotes Ginggele

Huber Markus

â Lagazuoi Piccolo Ibex

 Torre Venezia Tissi 

 Laserzwand Gernot Röhr Ged. 

 Führe, Che Guevara Crack

 Gr. Falzaregoturm Dibona

ú Bockstein, Haunold,

 Hinterer Seekopf,

 Gradötz

 Leitertalfall

Kendlbacher Horst

ç Latemarüberschreitung

 Östl. Latemarspitze- Diamanti-

 diturm- Gr. Latemarturm- 

 Cima Cavigno

ç Monte Vioz, Monte Peralba,

 Buchstein- Predigstuhl- Roß-

 kogel- Schildstein Überschrei-

 tung, Col di Lana

ú Schleinitz, Hochleitenspitze,

 Goisele, Schoberköpfl

Klocker  Pepe

â Lienzer Dolomiten Kanzian-

 führe und 24ger, Gamsplatte, 

 Supermix, Alpenrautekamin, 

 Kerschbaumer Törlspitzverschnei-

 dung, Egerländer-Silberpfeil-

 Roter Turm, Laserzgeist, Laserz 

 S.W. Wand, Bügeleisenkante

 Drei Zinnen Preußturm Cassin

 Karn. Alpen Capo, Bella Venessia

 Dolomiten Via Gaudeamus

ú Gaishörndl, Col de Lana,

 Roßböden Auerling,

 Hochgrubenkofel

Klocker  Sepp

ç Mirnock, Hochstadel,

 Kreuzkofel, Überschreitung 

 Sarntaler Alpen Samspitze- 

 Kassianspitze- Rizlarspitze-

 Jocherer Berg- Latzfonser Kreuz

 Kerschbaumeralm,

 Ebeneck- Leitenkopf, 

 Straßkopf, Heuspitze,

 Karlsbaderhütte,

 Loneskopf 

Kollreider Fabio

ç Jungfrau, Mönch,

 Großglockner Stüdlgrat

â Monte Gusela Südwestwand

 Große Laserz Südwestwand

 Blasl aufs Kantnköpfl

ú Roter Turm, Stubacher Sonn-

 blick, Granatspitze, Gäms-

 spitze u. Hintere Jamspitze,

 Malgrubenspitze

Kreisl Fredi

ç Bayr. Voralpen Buchstein/

 Rosstein, Villgrater Halbmara-

 thon mit Hochkreuzspitze,

 Latemarüberschreitung mit 

 Diamantiditurm und östl. 

 Latemarspitze, Regenstein 

 über Pumpersee, Gr. Sand-

 spitze Gebirgsjägersteig,

 Riepenspitze, Col di Lana,

 Pizzo di Timau und Blaustein,

 Hochstadel,

ú Hochstein, Goisele,

 Schoberköpfl

Mühlmann  Sepp

ç Olymp - Hauptgipfel Mytikas,

 Latemar Durchquerung mit 

 Latemarturm u. Eggentaler

 horn, Hohe Leier Bellavista 

 Kst. vom Hintereggergraben,

 Säuleck Südgrat Klettersteig,

 1. Villgrater Höhenmarathon,

 Dreischusterspitze

ú Hochleitenspitze - Brugger-

 almtal, Regelspitze - Staller-

 sattel, Seespitze - St. Jakop, 

 Goldzechkopf - Kl. Fleißtal, 

 SKIBO Teilnahme Bronze 

 (ältester Teilnehmer)

Pargger Mathias

â Laserz, Gernot Röhr Ged. Führe

 Spigolo de Infantini

ç Glödis S-Grat, Wilde Badstube,

 Hochschober Kreuzspitze

ú Haunold, Bockstein, Kristallspitze

 -Ruiskopf, Laserztrio (Gruben-

 spitze-Eisklamm-Teplitzerrinne)

 Obstanser Eisfall

Pichler Michl

â Eldorado (Berner Oberland) MIR

 Kleine Halt (Wilder Kaiser)

 Via Aqua, Dachl N-Wand 

 (Gesäuse) Rössner, Sonnjoch 

 (Karwendel) Herzschlag der 

 Leidenschaft

ú Schildkogel, Hintere Mich-

 bachspitze (Venedigergruppe),

 Cristallino Überschreitung 

 (Ampezzaner Dolomiten),

 Dreischusterspitze Neujagd-

 scharte (Sextener Dolomiten)

Pichlkostner Peter

â Laserz, Im Zustand der Gnade

 Dir. N-Wand, Blumenpfeiler, Blasl

 Capo am Plöckenpass,

 Streif in Prägraten

ú Straßkopf, Gaishörndl,

 Öfenspitze, Marchkinkele

 Obstanser Eisfall

Putzhuber Michl

â Gr. Falzaregoturm, Dibona

 Gesäuse, Rosskuppe Nord-

 westkante, Dachl N-Wand

ç Monte Argentera-Ostwand,

 Verdonschlucht-Sentier Martel

ú Hochschober Ganot,

 Iran Damavand bis 5100m,

 Kristallspitze-Ruiskopf, 

 Schlaitner Berge-Rotstein-

 berg bis Hochstein

 Mittewalder Eisfall

Rienzner Florian

ç Gipfel rund um den Zwene-

 wald Hochegg, Hochalmspitze, 

 Beim Kreuz, Regenstein, Kugel-

 spitze, Marcheggenspitze, 

ú Hexenkopf, Seespitze,

 Bockstein, Böses Weibele,

 Reisachspitze
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Robnig Dieter

ç Tongariro Alpine Crossing 

 (Neuseeland)

â Passo Giau

 Monte Gusela NW-Wand

â Lastoi di Formin

 Bolognesi Weg

ú Titov VRV (Nordmazedonien)

 Bistra (Prevella Pass)

 Hochschober

Schrott Wilfried

ç Monte Brancot, Monte Palan-

 tavins, Tre Corni, Monte Faeit, 

 Monte Campeon, Schnappen-

 stein, Schnappenkopf, Monte 

 Agudo, Maurerberg, 

 Kolfuschger Höhenweg,

 Sam-, Kassian-, Ritzlarspitze, 

 HauserKaibling, Bärfallspitze

 Alpinsteig Höll, Preintaler 

 Hütte, Jocherer Berg, Helm,

 Füllhörner, Hornischeck, 

 Hochgruben, Firstkofel, 

 Bloshütte, Böse Nase, 

 Gurglitzen

Senfter Stephan

ç Breidtinden (Norwegen)

â Laserz, Kantenköpfl, Blasl

 Lagazuoi West, Ibex

ú Grubenspitze - Östl. Eisklamm 

 - Teplitzer Rinne, Grundschart-

 ner vom Zillergrund, Rotes 

 Kinkele - Degenhorn, Hoch-

 schober - Ganot

 Hallebach, Leitertalfall

Sporer Christian

ú Knorrkogel, Wildenkogel,

 Kalser Bärenkopf, Ritterkopf, 

 Lasörling Rötspitze, Ortler,

 Hoschschober, Luckenkogel

 Großglockner

Stern Stefan

â Che Guevara Crack

 Dachl Nordwand

 Direkte Laserz Nordwand

 Dreischusterspitze

 Dritter Tofana Pfeiler

ú Schlaitner Berge Überschrei-

 tung, Neandertaler, Hoch-

 schober- Ganot, Kristallkopf- 

 Ruiskopf, Grubenspitze - Östl.

 Eisklamm - Teplitzer Rinne

Ein erlebnisreiches
und unfallfreies Bergjahr

wünschen allen

Oli	

Thaler Peter

ç Wilde Sender Überschreitung

 Jungfrau

â Dir. Nordwand, Zustand der 

 Gnade, Dritter Tofana Pfeiler

ú Schusterplatte, Pinscharte,

 Gamsalpenkopf, Gridenkar-

 kopf-Gösnitzscharte,

 Prijakt

Thum Toni

â Tofana, 3. Pfeilerkante

 Laserz, Dir. Laserz Nordwand

 Wilder Kaiser, Kl. Halt-Via Aqua

 Karwendel, Sonnjoch-Herz-

 schlag der Leidenschaft

ú Seeköpfe, Gradötzkogel,

 Hochschober - Ganot, Hoch-

 arn-Sonnblick, Grubenspitze -

 Ödkarscharte - Teplitzer Rinne

Wibmer Hans

ç Gr. Sandspitze, Gebirgsjäger 

 Kst., Kaserkopf, Olanger Kst.,

 Latemar Überschreitung,

 Monte Peralba, Buchstein- 

 Predigstuhl- Roßkogel- 

 Schildstein Überschreitung,

 Col di Lana, Hochstadel,

 Seekofel

â Egerländer– Silberpfeil – 

 Roter Turm

ú Strasskopf, Sattelkopfkreuz,

 Hinterbergkopf

Winkler Fred

ç Hohe Gaisl, Reichenspitze,

 Kreuzwand (sein 200er 3000er)

â Grundschartner Nordkante,

 Glocknerwandüberschreitung

ú Cima Bagni, Hochfeiler Nord-

 wand, Piz Palü Überschreitung,

 Ushba Sattel (Georgien),

 3 Tage Glocknergruppe: Vo., 

 Mi., Gr. Bärenkopf, Hohe Dock, 

 Klockerin, Hi. Bratschenkopf, 

 Gr. Wiesbachhorn mit Abfahrt 

 Südrinne

Winkler Oliver

ç Hohe Gaisl

â Grundschartner Nordkante,

 Glocknerwandüberschreitung

ú Cima Bagni, Hochfeiler Nord-

 wand, Ushba Sattel (Georgien),

 3 Tage Glocknergruppe: Vo., 

 Mi., Gr. Bärenkopf, Hohe Dock, 

 Klockerin, Hi. Bratschenkopf, 

 Gr. Wiesbachhorn mit Abfahrt 

 Südrinne

Zambra Herbert

ç Tulnkogel

â Kleiner Lagazuoi, Ibex

 Monte Colt, Via Caliope

 Lagazoi, Via M-Speziale

 Laserzwand Laserzgeist

 Dir. Laserz N-Wand, Röhr 

 Gedächtnisführe aussen

ú Mosesgipfel, Sirlingkogel,

 Almerhorn, Plätzwiese Ski 

 and Fly, Schleinitz Scharte

 Ski and Fly

Zambra Michael

ç Wildsenderüberschreitung,

 Schleinitz, Priniz, Ederplan,

 Schleinitz Mulde

â Laserzwand, Dir. N-wand,

 Leo Jeller Gedächtnisführe

 Panettone Via delle Placche

 Seekofel Darmstätterweg

ú Schleinitz, Gamazalpenkopf,

 Almerhorn, Mohar, Tullnkogel


